
Samstag, 30. November 2024 
17 Uhr, Widebaumsaal Metropol Widnau

Sonntag, 1. Dezember 2024
17 Uhr, Katholische Kirche Diepoldsau

Stefan Susana, Dirigent
Johanna Ackerl, Solistin (Horn)

Adventskonzerte

Orchesterverein Widnau 



Liebe Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher

Mit einem kleinen Feuerwerk, beziehungsweise mit der Ouvertüre aus 
der Feuerwerksmusik von Georg Friedrich Händel, beginnen wir unse-
re diesjährigen Adventskonzerte. Ein kleines Feuerwerk auch zu Ehren 
unseres 75-jährigen Jubiläums. 

Georg Friedrich Händel schuf die Feuerwerksmusik anlässlich des  
Aachener Friedens (1749), allerdings nur für Blasinstrumente und Pau-
ken, denn König Georg II . bestand darauf, dass keine „fiddles“ einge-
setzt werden sollten. Händel beugte sich diesem Wunsch, komponierte 
aber dennoch Streicherstimmen, so dass wir diese Ouverture heute für 
Sie spielen können.

Mit dem Hornkonzert in Es-Dur von Wolfgang Amadeus Mozart dürfen 
wir Ihnen mit Johanna Ackerl einmal mehr eine hochbegabte junge 
Musikerin als Solistin vorstellen. 
Mozart schrieb dieses Werk ursprünglich für seinen Freund, den Hornis-
ten Johann Leutgeb. Es entstand 1787 als letztes vollendetes Hornkonzert  
in Es-Dur und ist vielleicht das schönste und gereifteste dieser Werk- 
reihe. Anstelle der üblichen Oboen und Hörner verwendet Mozart zwei 
Klarinetten und zwei Fagotte im Bläsersatz und erreicht damit einen 
wärmeren Mischklang im Orchester.

Den Abschluss unserer Konzerte bildet die Symphonie in D-Dur von Joseph 
Haydn. Das 1795 komponierte Werk ist Haydns letzte Symphonie und der 
letzte Teil der zwölf Londoner Symphonien, die der Komponist im Laufe sei-
ner beiden Reisen in die geschäftige englische Hauptstadt präsentierte.  
In London wurde Haydn gefeiert und seine Musik sorgte für Furore.

Wir hoffen auch Sie mit unserer Musik begeistern zu können und wün-
schen Ihnen viel Vergnügen beim Zuhören und einen frohen und zu-
gleich besinnlichen Beginn der Adventszeit.



Programm

G. F. Händel Feuerwerksmusik HWV 351, Ouverture 
Bearbeitung:  
Stefan Taupe  

W. A. Mozart Konzert für Horn und Orchester in Es-Dur, KV 447 
 
Joseph Haydn Symphonie in D-Dur, HOB.I Nr. 104 „London“

Johanna Ackerl, Horn

Johanna Ackerl kam schon als Kleinkind viel mit Musik in Berührung. 
Meist begleitete sie ihre Mutter zum Unterricht in die Musikschule, die 
sie auch zu vielen Konzerten mitnahm. 

So begann sie bereits im Alter von fünf Jahren mit dem Hornunterricht 
bei Claudia Bär. Nach acht Jahren an der Musikschule Bregenzer-
wald nahm sie zusätzlich Unterricht bei Christian Beemelmans an der 
Rheintalischen Musikschule Lustenau. Dort durfte sie zum ersten Mal in 
einem Orchesterprojekt mitwirken. Seither hatte sie immer wieder die 
Chance, in verschiedenen Orchestern mitzuspielen. 

Darüber hinaus konnte sie sich durch jährliche Wettbewerbsteilnah-
men sowohl solistisch als auch kammermusikalisch weiterentwickeln.  
Johanna Ackerl ist mehrfache Preisträgerin beim Wettbewerb prima 
la musica, sowohl in der Solo- als auch in der Ensemblewertung, und 
beim Jugendmusikwettbewerb EMS in 
Schiers erreichte sie im vergangenen Jahr 
den 3. und im Jahr davor den 2. Platz im  
Finale. Dank der Unterstützung ihrer  
Eltern konnte sie auch einige Meisterkurse 
besuchen.

Seit Herbst 2022 besucht Johanna Ackerl 
das Musikgymnasium in Feldkirch und er-
hält Unterricht an der Stella Vorarlberg 
bei Michael Pescolderung.



Eintritt frei  
Danke für Ihre Kollekte!

Raiffeisenbank Mittelrheintal 
IBAN CH34 8080 8004 8868 3931 6

www.orchestervereinwidnau.ch

Mit freundlicher Unterstützung von:

Wir freuen uns, für Sie zu spielen!

1. Geige: Camilo Sánchez Gómez, Christopher Atkins, Barbara Hohl,  
Kathrin Wiget, Nina Kneip, Marion Belz   

2. Geige: Manuela Meier, Susanne Ruppanner, Vreni Bleisch,  
Tobias Wiesner, Ulrike Winkler        
  
Viola: Isabelle Kobe, Päuli Wiesner, Hedy Küffner, Silvia Georgii  
 
Cello: Philipp Rohner, Esther Mattle, Martin Burtscher, Claudia Aeberhard,  
Lukrezia Freund, Sara Freund-Riedener, Brigitte Lang

Kontrabass: Franz Ulmann, Manuela Ferrari  
   
Mit grossartiger Unterstützung durch Bläserinnen und Bläser an Flöte, Oboe,  
Klarinette, Fagott, Horn und Trompete sowie dem Paukisten.
Herzlichen Dank!  
            


